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Intersubjektiver Projektivismus. 
Ein humeanisches Konzept praktischer Normativität  

 
Ein großer Vorteil des moralischen Realismus wird gemeinhin in der Tatsache gesehen, dass er 
der Idee der Richtigkeit bzw. Falschheit moralischer Urteile Rechnung zu tragen vermag. Die 
Antwort auf eine moralische Frage ist demnach richtig, wenn sie wahr ist, und wahr ist sie, wenn 
sie mit den moralischen Tatsachen übereinstimmt. Realisten wie Peter Schaber vertreten die 
Auffassung, nur die Idee moralischer Tatsachen liefere uns ein befriedigendes Konzept richtiger 
moralischer Urteile. Die zentrale Herausforderung für eine antirealistische Position besteht darin, 
diese These zu widerlegen.  
Mit meinem Vortrag möchte ich mich dieser Herausforderung stellen. Ausgangspunkt meiner 
Überlegungen wird die Philosophie David Humes sein. Ziel meines Vortrags ist die Entwicklung 
einer humeanische Skizze praktischer Normativität im Allgemeinen und des moralischen Sollens 
im Besonderen. Anhand dieser Skizze wird erkennbar werden, dass und inwiefern die Hume’sche 
Position einen vielversprechenden Ansatzpunkt für ein antirealistisches Konzept richtiger 
moralischer Urteile liefert, ohne dabei Gefahr zu laufen, in blanken Relativismus abzugleiten. 
Entgegen der weit verbreiteten Ansicht kann ein konsequenter Humeaner durchaus in einem 
nicht banalen Sinne Kognitivist sein. Er kann zugeben, dass es auf moralische Fragen 
intersubjektiv gültige und erkennbare Antworten gibt, die nicht von den subjektiven Präferenzen 
moralischer Akteure abhängig sind. Auch die Existenz externer Handlungsgründe kann von 
Humeanern durchaus zugestanden werden. Ein externer Handlungsgrund wird in diesem Fall 
jedoch nicht mit einer Tatsache in der betrachterunabhängigen Außenwelt identifiziert, sondern 
mit bestimmten, intersubjektivierungsfähigen Pro- bzw. Contraeinstellungen, die zwar dem 
handelnden Subjekt, nicht jedoch allen Subjekten extern sind. 
 
Frank Brosow (Mainz) 
http://www.philosophie.uni-mainz.de/849_DEU_HTML.php 
 
 

http://www.philosophie.uni-mainz.de/849_DEU_HTML.php

